
Vöcklabrucker

57. Jg. 2025/1 | 162. FOLGE

PFARRBLATT

Ostern. „Im Licht der Ostersonne bekommen die 
Geheimnisse der Erde ein anderes Licht.“
  Friedrich von Bodelschwingh
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VORWORT, PFARRBÜCHEREI

Geschätzte Pfarrbevölkerung!

Unser Dekanat Schwanenstadt 
befindet sich seit Herbst 2024 
in einem Strukturprozess, der 
aufgrund gesellschaftlicher 
Veränderungen und des Priester-
mangels notwendig wurde. Aus 
17 Pfarrgemeinden entsteht eine 
neue Pfarre, deren Name noch 
bestimmt wird. 

Das Leitungsteam der neuen 
Pfarre steht fest: Pater Fried-
rich Vystrcil wird Pfarrer, Margit 

Hirsch Verwaltungsvorständin 
und Wilhelm Seufer-Wasserthal 
Pastoralvorstand. In unserer 
Pfarrgemeinde suchen wir nun 
Mitglieder für das Seelsorgeteam, 
die sich in Verkündigung, Litur-
gie, Caritas, Gemeinschaftsdienst 
oder im Finanzbereich engagie-
ren möchten. Interessierte oder 
Vorschläge bitte an unsere Seel-
sorgerinnen oder direkt an mich 
richten.

Am 28. Februar fanden Beratun-
gen zur Entwicklung eines Pasto-
ralkonzepts statt. Die festgelegten 
Ziele werden bald beschlossen. 
Auch die neue Pfarrkirche und 
der Standort der Pfarrverwaltung 
werden bestimmt. Ab September 
2025 nehmen der Pfarrvorstand 
und die Seelsorgeteams ihre Ar-
beit auf. Die Pfarrgründung ist für 
den 1. Januar 2026 geplant.

Gottesdienste werden weiter-
hin in unseren Kirchen gefeiert. 
Die neue Struktur soll eine faire 

Verteilung der Eucharistie- und 
Wortgottesfeiern gewährleisten. 
Trotz Eigenständigkeit der Pfarr-
gemeinden wird auch Zusam-
menarbeit gefördert. Für Kinder, 
Jugendliche und alle Gläubigen 
soll ein spirituelles Angebot erhal-
ten bleiben.

Ich bitte um Unterstützung auf 
diesem Weg. Veränderungen 
werden nicht von allen begrüßt, 
doch ich stehe für Fragen und An-
regungen zur Verfügung. Äußern 
Sie Bedenken frühzeitig, damit die 
Pfarrwerdung ein segensreicher 
Prozess wird.

Pfarrleitung und Pfarrgemeinde-
rat danken für Ihr Gebet und Ihre 
Unterstützung.

Ich wünsche Ihnen eine 
besinnliche Karwoche und 
gesegnete Ostern!

Eduard Dunzinger 
Obmann des Pfarrgemeinderats

Liebe Grüße aus der Pfarrbücherei!
Es war uns 
eine große 
Freude, 
euch beim 
ersten 
Pfarrcafe 
in diesem 

Jahr willkommen zu heißen, und 
wir möchten uns herzlich für die 
Treue und Unterstützung bedan-
ken, dank derer wir unsere Regale 
immer wieder mit Neuem füllen 
können. Neu ist, dass wir seit 
diesem Jahr auch Spiele anbieten, 
und für alle Sammelbegeisterte 
gibt es neuerdings außerdem eine 
Sticker-Tauschbörse-Box.

Weil wir in unseren beiden Räu-
men nur begrenzt Platz haben, 
haben wir uns vor einigen Mo-
naten von den Sachbüchern 

getrennt (für die sich unsere 
Leser:innen schon länger nicht 
mehr interessiert haben) - mit 
Ausnahme der Bücher zu religiö-
sen Themen. Und auf die möch-
ten wir diesmal Ihre Aufmerk-
samkeit lenken: als Pfarrbücherei 
sehen wir es als unsere Aufgabe 
an, auch Bücher zu diesem The-
menbereich anzubieten. Im Raum 
mit den Erwachsenenbüchern 
finden Sie gleich links neben 
der Tür sowohl Bücher, die über 
Reliegionen informieren, als auch 
solche mit spirituellen Impulsen.  
Vielleicht bieten diese Bücher ge-
rade in der Fasten- und Osterzeit 
eine Anregung, über den Glauben 
nachzudenken und diese Wochen 
bewusster zu erleben. 
Unser Team plant bereits mit 
viel Energie die nächsten Veran-

Öffnungszeiten: DO: 17:30-19:00, FR 11:00-12:00, SO 10:00-11:30, Feiertage geschlossen

staltungen: eine Bibelstunde für 
Kinder am 28. März, die Lange 
Nacht der BibliOÖtheken, Som-
merleseveranstaltungen u.v.m.  
Beachten Sie dazu bitte unsere 
Ankündigungen!

Wir freuen uns auf viele  
schöne Begegnungen mit  
unseren Leser:innen!



VISIONENWERKSTATT

Visionen als nächster Schritt...
...zum Miteinander der 
neuen Pfarre
von Gerhard Hüttner

„Wir sind den nächsten Schritt 
zum Zusammenwachsen gegan-
gen“, blickt Dekanatsassistent 
Willi Seufer-Wasserthal auf das 
Visionstreffen in Bruckmühl zu-
rück. 100 Vertreter:innen aus den 
17 Pfarren des Dekanats Schwa-
nenstadt sammelten Zielsätze, wie 
die Pfarre-Neu aussehen sollte: 
Sie soll mutig und offen sein, Brü-
cken bauen und sich vernetzen 
sowie Buntheit und Freiheit auf 
ihre Fahnen schreiben.

Aus dem Dekanat Schwanen-
stadt wird ab Jänner 2026 eine 
Pfarre, die bisherigen Pfarrge-
meinden bleiben weiter selbst-
ständig mit Kirchen und Räumen 
als Treffpunkt für Gottesdienst 
und Gemeinschaft bestehen. 
In der Großpfarre leben rund 
61.000 Menschen, davon sind 
34.489 Katholik:innen, das sind 
56 Prozent der Bevölkerung (22 
Prozent der Einwohner sind ohne 
Bekenntnis). Bei den jüngsten 
Kirchenzählungen wurden 3200 
Gottesdienstbesucher:innen 
registriert, zu Weihnachten 
zählte man hingegen 10.800 
Kirchgänger:innen.

Mit den gesammelten Visio-
nen für die Pfarre-Neu, die in 
ein Pastoralkonzept einfließen 
sollen, wird sich eine eigene 

Arbeitsgruppe befassen. Als 
nächster Schritt wird neben dem 
Ausformulieren des Konzeptes 
auch überlegt, welche konkreten 
Schritte als nächstes gesetzt wer-
den, erläutert Seufer-Wasserthal. 
Er ortet ein großes Wohlwollen, 
sich miteinander auf den Weg 
zu machen. Ähnlich positiv sieht 
es auch Dechant Helmut Part. 
Er spüre, dass der Heilige Geist 
in „jedem Einzelnen von uns“, 
aber auch im Miteinander wirke, 
stellte er nach dem Workshop in 
Bruckmühl fest.

Als nächster Meilenstein in der 
neuen Pfarrstruktur wird der 
Name der neuen Pfarre fest-
gelegt, sowie, wo künftig das 
Pfarrbüro und die Pfarrkirche 
sein werden. Bei der Abfrage des 
Stimmungsbildes kristallisierten 

sich als Favoriten die Basilika 
Puchheim als Pfarrkirche und 
die Bezeichnung „Hausruck-
Ager“ als Pfarrname heraus. 
Ab 1. September 2025 wird 
der neue Pfarrvorstand seine 
Arbeit aufnehmen: Pfarrer wird 
Pater Friedrich Vystrcil von den 
Puchheimer Redemptoristen, 
Pastoralvorstand Willi Seufer-
Wasserthal und Verwaltungs-
vorständin Mag. Margit Hirsch. 
„Ich habe das Gefühl, dass wir 
drei gut zusammenarbeiten 
können“, sagt der künftige Pfar-
rer. Mit 1. Jänner 2026 soll die 
Pfarrgründung erfolgen, in den 
Wochen danach werden die 
Seelsorgeteams in den Pfarrge-
meinden installiert. 

Das Pfarrgründungsfest ist für 
das Frühjahr 2026 geplant. 
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KFB

ten. Einige unserer langjährigen 
Mitarbeiterinnen möchten wir 
hier namentlich bedenken und 
uns bedanken.

Es gäbe den KFB Mitarbeiterkreis 
schon lange nicht mehr, wären 
nicht diese Frauen, die uns schon 
mehrere Jahrzehnte die Treue 
halten.

Wir können und möchten auch 
gar nicht alle aufzählen, nur als 
Beispiel einige die besonders 
lange mitarbeiten bzw. mitgear-
beitet haben und aus Alters- od. 
Gesundheitsgründen aufhören 
mussten: Schroffner R., Gruber A., 
Habring A., Feichtinger I., De Sou-
za D., Burgstaller M. und Plank 
G., Leiterin des Arbeitskreises 
Dürnau.

Wir bitten alle, sich bedankt zu 
fühlen. Wir bitten auch jede und 
jeden einzelnen, einmal ein Wort 
des Dankes an Menschen zu rich-
ten, von denen wir wissen, dass 

sie viel für unser Gemeinschafts-
leben tun. 

VERGELTS GOTT!! 
Ruth Winter PGR Obfrau  
Veronika Nagl KFB Obfrau

Wir bedanken uns sehr herzlich! 
Eine Pfarrgemeinde lebt von sehr 
vielen Menschen, die mit ihrem 
Tun und Denken ein pfarrliches 
Leben gestalten. Es ist gar nicht 
möglich alle namentlich zu nen-
nen, weil das fürsorgliche Tun ein 
so breites Spektrum beinhaltet.

Diesmal möchten wir die Frauen 
unserer Pfarrgemeinde in den 
Mittelpunkt stelllen. Jene Frauen, 
die schon denkmalhaft ein Bild 
der Kirche prägen. Nämlich die, 
die mit ihrer Präsenz im kirchli-
chen Raum erst dazu beitragen, 
dass die Feierlichkeiten den 
passenden Rahmen bekommen. 
Für uns Mitfeiernden wird die 
enorme Vor- und Nacharbeit oft 
nicht sichtbar. Aus diesen uner-
müdlichen Arbeitern entsprang 
auch die KFB. Einerseits mit dem 
Ziel all das zu ermöglichen und 
andererseits auch mit dem Ziel 
für sich selbst ein spirituelles, 
geistig anregendes und auch 
geselliges Miteinander zu gestal-

Dankeschön

KFB Bericht
von Veronika Nagl

Wir haben schon des Öfteren 
festgestellt, dass viele Leute nicht 
wissen, was wir, die KFB mit „un-
serem“ Geld machen. 
Das kommt daher, dass Frauen 
meist im „Verborgenen“ wirken.  
Aber es heißt doch auch:  „Tu 
Gutes und sprich darüber“!  Und 
nach diesem Prinzip machen wir 
uns „sichtbarer“! 

Was geschieht  mit dem Mit-
gliedsbeitrag von €18.-

•	 50% gehen an die Diözese Linz

•	 30% bleiben bei uns ( Spesen, 
Frauenfrühstück, Geburtstags-
feier für Mitglieder,...)

•	 Der Rest wird für einen Sozi-
alfond für notleidende Frauen 
aufgewendet.

Einnahmen aus Pfarrcafé, Oster-
lämmerverkauf, Erntedank und 
sonstige  Einnahmen:

Dieses Geld wird an soziale Ein-
richtungen weitergegeben. So 
zum Beispiel an den Sozialmarkt 
„der korb“, an die Notschlafstelle 
„Mosaik“, das „Quartier 16“, an 
das „Guardian Hands-Projekt“ 
(Hilfe für die Müllkinder auf den 
Philippinen) und an die Pfarre 
(für soziale Zwecke). So konnten 
im Vorjahr € 3800.-! gespendet 
werden!

Ein herzlicher Dank geht an alle, 
die dies ermöglichen, indem sie 
immer zur Stelle sind, helfen wo 
es geht und an all jene, die uns bei 
unserer Arbeit auch  „von Au-
ßen“ unterstützen:  Die fleißigen 
Kuchen- und Lämmerbäckerinnen 
und die Landwirtinnen, die uns 
Eier und Mehl zum Lämmerba-
cken spendieren!

DANKE! 
Veronika Nagl  
und das Team der KFB

KFB Info und Mitglied werden: 
https://www.dioezese-linz.at/kfb

OSTERLÄMMERVERKAUF
 

GRÜNDONNERSTAG, 
17. APRIL

vor und nach dem Gottesdienst 
in der Stadtpfarrkirche 

(19.00 Uhr)
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JUNGSCHAR UND ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG

von Elena und Hannah Stockinger

Auch heuer machten sich – zum 
bereits 71. Mal – die Heiligen Drei 
Könige Anfang Jänner auf den Weg 
durch ganz Vöcklabruck, um den 
Segen in die Häuser zu bringen, 
Zuversicht zu schenken und Spen-
den für arme Kinder und Jugend-
liche in Nepal zu sammeln. Die 
Menschen, die die Türen öffneten, 
freuten sich über den Besuch, und 
die Kinder selbst waren mit voller 
Motivation und Begeisterung bei 

Sternsingeraktion 2024
Allelujah, allelujah, die Heiligen drei Kini woan do!

Zirkus-Jungscharlager 2025

Neue Wege in der Erstkommunion Vorbereitung

von Veresa Musollaj

Egal, ob ihr schon erfahrene 
Jungschar-Abenteurer:innen seid 
oder dieses Jahr zum ersten Mal 
mitfahrt – auch heuer geht’s wie-
der aufs Jungscharlager! 

Von 6. bis 12. Juli verwandeln wir 
das Jungscharhaus in Lichten-
berg in eine bunte Zirkusmanege.

55 mutige Kinder zwischen 6 und 
14 Jahren tauchen sechs Tage 
lang in die faszinierende Welt des 

von Julia Feldbauer

Erstmalig gehen die Kinder der 
Volksschulen des Bildungscampus 
Pestalozzischule und der Stadt-
schule einen Teil der Erstkommu-
nionvorbereitung gemeinsam. 

An zwei Samstagen im März und 
April treffen sie sich im Pfarr-
hof zu zwei spannenden Nach-
mittagen: Gemeinsam werden 
bedeutende Zeichen der Erst-
kommunion erarbeitet, biblische 
Geschichten gehört, gebastelt, 

Zirkus ein. Ob spannende Rätsel, 
aufregende Gruppenspiele oder 
ein gemütlicher Filmabend - bei 
unserem Zirkuslager ist für jeden 
etwas dabei. Manege frei für eine 
unvergessliche Woche voller 
Spaß, Abenteuer und magischer 
Momente! 
 
https://voecklabruck.jungschar.cc

Wir freuen uns schon auf euch! 
Euer Jungscharleiter:innen-Team

gebacken, gesungen und wichtige 
Fragen zum Gottesdienstablauf 
geklärt. Engagierte Unterstützung 
kommt dabei von den Eltern der 
Erstkommunionkinder sowie aus 
Schule und Pfarrgemeinde.

Nach weiteren Fixpunkten, wie 
dem Vorstellgottesdienst und der 
Kirchenführung, geht es dann 
für die 27 Kinder am 24. Mai zur 
gemeinsamen Erstkommunion in 
Maria Schöndorf.

Wir freuen uns bereits auf  
nächstes Jahr! 

jedem Wetter bei der Sache. Danke 
für euer großartiges Engagement!  
Ein großer Dank gilt auch allen 
Begleitpersonen, Eltern, Essensfa-
milien, die die Sternsingergruppen 
zu Mittag verköstigt haben und 
alldenjenigen, die zum Erfolg die-
ser Dreikönigsaktion beigetragen 
haben. 
Durch unseren Einsatz konnte ein 
Rekordergebnis von 33 881,44 € 
erzielt werden!! 



JUGEND UND CARITAS HAUSSAMMLUNG

von Claudia Hössinger

10 Jahre Jugendzentrum – youX

Caritas Haussammlung
Zahlschein liegt bei. Beim Verwendungszweck bitte unsere Pfarrnummer „4441“ angeben.

Hilfe für Menschen in Not in 
Oberösterreich und in unserer 
Pfarrgemeinde.

Mit Ihrer Spende ermöglichen 
Sie der Caritas, armutsbetrof-
fene Menschen durch Lebens-
mittelgutscheine, Zuschüsse für 
Strom und Heizung, beratende 
Gespräche, Obdach, medizinische 
Versorgung und warmes Essen zu 
unterstützen.
Wenn Sie beim Verwendungs-
zweck unsere Pfarrnummer 
„4441“ angeben, kann unsere  
Pfarre gezielt unterstützen.
 
Herzlichen Dank für Ihre  
Nächstenhilfe und Ihre  
Solidarität.

Mit dem 
Herzen sehen
Haussammlung
für Menschen in Not 
in Oberösterreich

Bitte
spenden

Sie für
Menschen

in Not

Spendenkonto: AT20 3400 0000 0124 5000  
Raiffeisenlandesbank OÖ, Onlinespende: caritas-ooe.at/spenden

PROGRAMM
16. Mai 2025

19.00 Uhr

FILM 
„10 Jahre YOUX: Wo  

Erinnerungen liegen & 
Zukunft entsteht“

AUSSTELLUNG
Portraits Jugendlicher

MUSIK
Sanghita & die üblichen 

Substituten



BEZIEHUNGLEBEN hat 2024 in 
1171 Beratungen Menschen in der 
Region Vöcklabruck begleitet, 
berichtet Andrea Reisinger, Regi-
onalkoordinatorin und Beraterin 
in Vöcklabruck.

Die Beratungsstelle von BEZIE-
HUNGLEBEN bietet umfassende 
Unterstützung für Einzelperso-
nen, Paare und Familien in ihren 
unterschiedlichen und heraus-
fordernden Lebenssituationen. 
Ob es um Beziehungsprobleme, 
persönliche Krisen, Erziehungs-
fragen, berufliche Herausforde-
rungen, Sexualität, Trennung, 
Scheidung und Neubeginn, psy-
chische Belastungen, Jobverlust, 
Trauer, persönliche Entwick-
lungsschritte oder körperliche 
Gewalt und seelische Verletzun-
gen geht, die Berater:innen von 
BEZIEHUNGLEBEN begleiten und 
unterstützen. 

„Unsere Beratungsstellen sind 
Fitnessstudios für die Psyche“, 
betont Andrea Reisinger. Die 
Berater:innen von BEZIEHUNG-
LEBEN bringen umfangreiche 
Expertise und Engagement ein, 
um Menschen in ihren individu-
ellen Anliegen zu begleiten und 
sie beim „mentalen und psychi-
schen Krafttraining” bestmöglich 
zu unterstützen, so Reisinger. 

Bei Bedarf werden auch Telefon-
beratungen angeboten. 
“Unser Beratungsangebot hat 
einen positiven Einfluss auf das 

BEZIEHUNGLEBEN
Unterstützung in allen Lebenslagen

können wir nach dem Ausschei-
den von Andreas Huber unseren 
Schwerpunkt Männerberatung 
und Gewaltberatung wieder ver-
stärkt anbieten. Alle Themen, die 
„Mann“ beschäftigen, finden hier 
ihren Platz. 

TERMINVEREINBARUNG 
für alle Angebote: 0732 773676  

 
Jeden Montag 

von 14.00 – 16.00 Uhr ist 
in Vöcklabruck ein 

Erstgespräch auch ohne 
Terminvereinbarung möglich. 

Weitere Informationen unter:

www.beziehungleben.at/voeckla-
bruck

Foto: © BeziehungLeben

BEZIEHUNGLEBEN

Leben vieler Menschen in der 
Region”, ist Andrea Reisinger 
überzeugt. Zahlreiche Rückmel-
dungen bestätigen dies.

„Durch die einfühlsame Beglei-
tung der Beraterin von BEZIE-
HUNGLEBEN  kann ich mein Le-
ben wieder gestärkt nach meinen 
Vorstellungen gestalten und habe 
gelernt, mit den persönlichen 
Krisen zurechtzukommen,“ so 
das Feedback einer Klientin. 
 

Schwerpunkt Männer- und Ge-
waltberatung wird ausgebaut

Neu im Team Vöcklabruck ist seit 
Februar 2025 der Gewaltberater, 
Sozialarbeiter und Filmema-
cher Gerhard Mayrhofer. Damit 

GOTTESDIENSTZEITEN
STADTPFARRKIRCHE:	 Mi   8.00 Uhr: Messe | So 10.30 Uhr: Messe oder Wortgottesfeier
MARIA SCHÖNDORF:  	 So    9.00 Uhr: Messe oder Wortgottesfeier
DÖRFLKIRCHE: 		  Fr    8.00 Uhr: Messe | Sa 19.00 Uhr: Vorabendmesse
Kapelle Don Bosco Schulen:	 Fr  18.15 Uhr: Messe (Einlass: 18.00-18.15 Uhr)

AN DEN SONNTAGEN IN DEN SOMMER-SCHULFERIEN NUR UM 9.00 UHR IN MARIA SCHÖNDORF!



KOLPING

Familienfest, Maiandacht und Konzert
von Michael Staudinger

1. Mai Familienfest

Wie jedes Jahr, feiert die Kol-
pingsfamilie auch heuer ein Fa-
milienfest! Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt: Bratwürste, 
Koteletts und ein fleischloses Ge-
richt werden mit viel Liebe zube-
reitet. Für die Nachspeisen bitten 
wir alle motivierten Kuchenprofis, 
sich beim Hauptorganisator Xandl 
zu melden. 
Um den Eltern ein paar entspann-
te Stunden zu ermöglichen, wird 
auch ein spannendes Kinderpro-
gramm angeboten.  
Wir freuen uns auf euer zahlrei-
ches Erscheinen im Kolpinghaus.

Wir feiern wieder eine 
Maiandacht am höchsten 
Punkt von Vöcklabruck

Am Mittwoch, 7. Mai 2025 um 
19.00 Uhr.

Kolping Kinderfasching

Gestaltet von Präses Barbara 
Hofwimmer, mit musikalischer 
Umrahmung der Bauernkapelle 
Pilsbach erwartet uns ein besinn-
liches Naturerlebnis im Marien-
monat. Nach der Andacht findet in 
der Zunftstube des Kolpinghauses 
ein Dämmerschoppen statt.

Bauernkapelle Pisbach: 
Frühlingskonzert im Stadt-
saal VB
Gemeinsam mit Chorisma und 
dem Hausruckchor am Samstag, 
5. April um 19.30 Uhr

Die Bauernkapelle Pilsbach hat in 
zahlreichen Proben eine Wohltat 
für unsere Gehörgänge vorberei-
tet. Es ist jeder aufgerufen von 
diesem Ohrenschmaus zu na-
schen. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen 
freut sich die BKP.

 KOLPING TERMINE

FAMILIENFEST  
1. Mai 2025 ab 10.00 Uhr  

Kolpinghaus

KOLPING MAIANDACHT  
AM GEISPIEL  

7. Mai 2025 um 19.00 Uhr  
(bei Schlechtwetter im  

Kolpinghaus)

FRÜHLINGSKONZERT 
STADTSAAL VB 

Sa. 6. April 2025, 19.30 Uhr  
Bauernkapelle Pilsbach ge-
meinsam mit Chorisma und 

dem Hausruckchor 

„Wir rufen jetzt laut 1, 2, 3!
Vöcklabruck ist voll dabei!“ 

Mit diesem Ruf wurden beim 
Kolping-Kinder-Fasching die For-
derungen an den Bürgermeister 
von einer Riesenschar an Besu-
chern unterstützt. Die Bauernka-
pelle Pilsbach führte in bewährter 
Weise den Umzug an. Vom Kol-
pinghaus zum Stadtplatz beweg-
te sich eine lange Schlange von 
Faschingsnarren, um dort die, von 
Hofnarr Charly in gereimter Form 
vorgebrachten, „Lebens- und 
Umweltverbesserungs-Vorschlä-
ge“ gemeinsam mit Bürgermeister 
Peter Schobesberger zu bejubeln.  
Anschließend ging es zurück ins 
Kolpinghaus zur Krapfen-Jause 
und zum Kinder-Remi-Demi. Ein 
weiterer Höhepunkt waren dabei 

die Auftritte der Kindergruppe der 
Faschingsgilde Timelkam. Es war 
wieder ein legendärer Faschings-

Nachmittag und unser Dank gilt 
allen, die zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben.

Foto: Kolping

Wenn es Abschied nehmen heißt ...Wenn es Abschied nehmen heißt ...

IIhhrr  BBeerraatteerr  uunndd  BBeegglleeiitteerr  iimm  TTrraauueerrffaallll..

DDeerr  QQuuaallttäättssbbeessttaatttteerr  iimm  BBeezziirrkk              0077667722  2244442211
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PAARSEGNUNG
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Diese im wahrsten Sinne des 
Wortes berührende Feier stand 
heuer unter dem Motto „Die fünf 
Sprachen der Liebe“. 
Ausgehend von der neutesta-
mentlichen Schriftlesung, bei der 
eine Frau Jesus mit einem kostba-
ren Öl den Kopf salbt und die Jün-
ger das für pure Verschwendung 
halten, wurde spürbar: 

Valentinstag – Segnungsfeier für Liebende 
Barbara Hofwimmer

Wichtig ist Jesus nicht der gute 
Wille oder der leere Gedanke, 
sondern die konkrete, leibliche 
Begegnung im Hier und Jetzt. 
Dort ereignet sich Liebe: Wo 
Menschen einander emotional 
und real berühren, sich berühren 
lassen und sich Gutes tun. 
Und gerade in unseren Bezie-
hungen soll immer wieder zum 
Ausdruck gebracht werden, dass 
der/die andere für 
mich auserwählt 
und ganz beson-
ders, einzigartig 
ist. Wir dürfen uns 
verschwenden an 
ein Du. 
Die fünf Sprachen 
der Liebe zeigen 
uns, wie vielfältig 
wir einander Gutes 

tun und unsere Liebe erfahrbar 
und spürbar machen können.  
Die Paare durften sich dann 
gegenseitig die Hände salben. Ab-
gerundet wurde die Feier mit dem 
Segen für jedes einzelne Paar. 
 
Mit viel Schwung und Begeiste-
rung sorgten die Young Voices 
aus Ungenach für die musikali-
sche Umrahmung.



VERANSTALTUNGEN UND TERMINE

MAIANDACHTEN  
BITTPROZESSION

Beginn jeweils um 19.00 Uhr

Fr, 02.05. Dorfbrunnen Dürnau 
(Goldhauben) 

Mi, 07.05. Kolping-Maiandacht 
am Geispiel 

Fr, 09.05. Kapelle in  
Kirchstetten  

Mi, 14.05. Pfarrerwaldkapelle

Fr, 16.05. Gerichtsbergkapelle

Mi, 21.05. Maria Schöndorf – 
mit Predigt u. eucha-
rist. Segen  

Fr, 23.05. Hamischgatterl mit 
KFB

Mi, 28.05. Bittprozession von 
Unter- nach Oberpils-
bach 

Fr, 30.05. Kapelle am  
Altmannsberg 

MAIANDACHTEN  
STÄDTISCHES SENIORENHEIM

Beginn jeweils um 15.00 Uhr

Sonntag, 4. Mai, 11. Mai, 18. Mai 
und 25. Mai

Die andere  
Osternacht 

KARSAMSTAG, 19. APRIL  
MARIA SCHÖNDORF
BEGINN: 21.00 UHR  

gestartet wird bei den  
Soldatengräbern am Friedhof 

mit dem Osterfeuer 

Bitte KERZE MITBRINGEN. 

Am Schluss der Feier werden 
mitgebrachte OSTERSPEISEN 
GESEGNET und es wird zum 

Ausklang zu einer AGAPE einge-
laden! 

Musikalisch gestaltet wird die 
Feier von einem eignen  

PROJEKTCHOR unter der Leitung 
von Barbara Scharinger.

Osterstandl
der Goldhaubenfrauen

Palmbuschen – Osterschmuck   
 österliches Gebäck

Freitag, 11. April 2025 ab 9 Uhr
Stadtplatz Vöcklabruck 

Erlös kommt sozialen Projekten zugute.  

Auf Ihren Besuch freut sich die  
Goldhaubengruppe - Stadt Vöcklabruck

Wir bitten um Ihre Unterstützung: Für Palm-
buschen werden noch Palmkätzchen, Buchs-
baum, Ilex (Stechpalme, Schradl), Wacholder 

und Eibe gesucht.
Gerne holen wir die „Spenden“ direkt ab.

TEL.: 06801332972

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
      

  

 2. April    
      

                      
                     

 19:00 Uhr
    Stadtpfarrkirche

                Vöcklabruck
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                 PIlger der Hof fnungZeige
mir
Herr
deine
Wege

VÖCKLABRUCKER 
ORGELROAS  

am 15.6.2025 ab 17.30 Uhr.

Ein „Wanderkonzert“ mit jeweils 
15 Minuten Orgelmusik führt 

uns durch die bunte Orgelland-
schaft Vöcklabrucks. 

An vier unterschiedlichen  
Orgeln spielen Schüler:innen 
der Orgelklasse Bernd Gei-

ßelbrecht und Vöcklabrucker 
Organist:innen – gemütlicher 

Ausklang.

Dörflkirche 17.30 Uhr 
Stadtpfarrkirche 18.00 Uhr 
Maria Schöndorf 18.45 Uhr 

Evangelische Kirche 19.30 Uhr

Pilger der Hoffnung

2. April
19.00 Uhr

Stadtpfarrkirche 
Vöcklabruck



AUS DER PFARRCHRONIK - TERMINE

TAUFEN
23.11.24 Juhasz PAUL PHILIPP, 

Untereinwald
01.02.25 Ebner VALENTIN,  

Tegetthoffstraße
15.02.25 Pecher EMMA CÄCILIA, 

Regau 

BEGRÄBNISSE
20.11.24 Hinterholzer Zäzilia, 

Salzburger Straße
22.11.24 Ablinger Elisabeth  

Leopoldine, Ottnang
25.11.24 Jakovljevic Sara,  

Salzburger Straße
29.11.24 Kolb Margarete,  

Am Pfarrerfeld
30.11.24 Astecker Hermine, 

Timelkam
05.12.25 Schönberg Marianne, 

Salzburger Straße 
23.12.24 Bayer Hedwig,  

Deutschland
14.01.25 Greifeneder Theresia, 

Dürnauer Straße
16.01.25 Kreiml Karl, 

Wels
20.01.25 Mitzka Anna, Peter 

Rosegger-Straße
24.01.25 Ecker Maria 

Sr.M.Anakleta,  
Salzburger Straße

07.02.25 Konrad Eva, Regau
12.02.25 Hinterseher Maria,  

Am Pfarrerfeld
13.02.25 Resch Alois,  

Oberer Buchleitenweg
14.02.25 Ebner Franziska,  

Peter Rosegger-Straße
14.02.25 Ziegl Agnes,  

Am Pfarrerfeld
26.02.25 Atzmüller Ludwig, 

Regau
26.02.25 Czerwinsky Aldolf Karl, 

Franz Grillparzer-
Straße

MÄRZ
BIBLISCHE GESCHICHTEN: DIE 
ERBEN DES AUSERWÄHLTEN 
VOLKES
Mi, 26. März, 19.00 Uhr
KATH. PFARRSAAL  
VÖCKLABRUCK 

HEILSAME BIBLISCHE GE-
SCHICHTEN FÜR KINDER
Fr, 28. März, 15.00 Uhr
KATH. PFARRSAAL  
VÖCKLABRUCK 

ERSTKOMMUNION-VORSTELL-
GOTTESDIENST
So, 30. März, 10.30 Uhr  
PESTALOZZISCHULE
STADTPFARRKIRCHE

ÖKUMENISCHES  
FRIEDENSGEBET
Mo, 31.März, 19.00 Uhr
KAPELLE IN ST. KLARA

APRIL
ABEND DER BARMHERZIGKEIT
Mi, 2. April, 19.00 Uhr 
STADTPFARRKIRCHE

ÖKUMENISCHES  
FRIEDENSGEBET
Mo, 7. April, 19.00 Uhr
KAPELLE IN ST. KLARA

MÖGLICHKEIT ZUR  
OSTERBEICHTE
Mi, 9. April nach der Messe um 
8.00 Uhr (STADTPFARRKIRCHE) 
und Sa, 12. April; 18.15 bis 18.45 
Uhr während des Rosenkranzes 
(DÖRFLKIRCHE)

FRAUENMESSE 
anschließend Frühstück und 
Impuls
Fr, 11. April, 8.00 Uhr
DÖRFLKIRCHE

OSTERLITURGIEN
PALMWEIHE
Sa 12. April, 19.00 Uhr
Messe mit Palmweihe
DÖRFLKIRCHE

PALMSONNTAG
So 13. April, 9.00 Uhr 
Palmweihe beim Mutterhaus
Prozession zur Stadtpfarrkir-
che mit anschl. Messe (Musik: 
Kantorei St. Ulrich)

PFARRAMT
BÜROZEITEN: 
Di - Fr 8.00 - 11.00 Uhr
Di 14.00 - 16.30 Uhr

KONTAKT:  
Pfarrhofgries 1 
4840 Vöcklabruck

TELEFON: 07672 72608

pfarre.voecklabruck@ 
dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/ 
voecklabruck

14.30 Uhr Kreuzweg über die 
Mariannenhöhe, gem. Kreuz-
weg des Seelsorgeraumes
TREFFPUNKT: Parkplatz vor der 
Basilika Puchheim

GRÜNDONNERSTAG
Do 17. April 
15.00 Uhr Abendmahlmesse
SENIORENHEIM AM PFARRER-
FELD 
19.00 Uhr Abendmahlmesse 
(Musik: Kantorei St. Ulrich), an-
schließend Ölbergandacht vor 
der Kirche. 
STADTPFARRKIRCHE
Vor und nach der Messe bie-
ten die KFB-Frauen selbst-
gebackene Osterlämmer 
zum Kauf an.

KARFREITAG
Fr 18. April, 15.00 Uhr 
SENIORENHEIM am Pfarrerfeld 
19.00 Uhr
MARIA SCHÖNDORF 

KARSAMSTAG 
Sa 19. April
15.00 Uhr Auferstehungsfeier
SENIORENHEIM AM PFARRER-
FELD

16.00 Uhr Kinderauferste-
hungsfeier 
DÖRFLKIRCHE  
(im Anschluss Eiersuche)
20.00 Uhr Auferstehungsfeier
STADTPFARRKIRCHE
21.00 Uhr „Die andere  
Osternacht“ 
MARIASCHÖNDORF



TERMINE

INFORMATION: 
Der Terminüberblick gibt den Stand zum Zeitpunkt der Drucklegung bekannt. Terminänderungen und Satzfehler 
vorbehalten. Bitte beachten Sie die Informationen in den Verlautbarungen und auf unserer Homepage.

Termine März/April auf der Innenseite

OSTERSONNTAG
So 20. April, 9.00 Uhr 
MARIA SCHÖNDORF 
10.00 Uhr, Hochamt mit  
Kirchenchor 
STADTPFARRKIRCHE 

OSTERMONTAG
Mo 21. April, 7.00 Uhr Emm-
ausgang nach „Schacha“ mit 
anschließender Messfeier um 
ca. 7.30 Uhr bei der Emmaus-
kapelle  
TREFFPUNKT HOFER PARK-
PLATZ HIMMELREICHKREU-
ZUNG 
9.00 Uhr Wortgottesfeier in 
MARIA SCHÖNDORF
Kein Gottesdienst in der  
   Stadtpfarrkirche!

FAMILIENGOTTESDIENST
So 27. April, 10.30 Uhr
STADTPFARRKIRCHE
Pfarrcafe nach Gottesdiensten

MAI
ERSTKOMMUNION 
FRANZISKUS VS
So 18. Mai, 9.00 Uhr
MARIA SCHÖNDORF

ERSTKOMMUNION 
BILDUNGSCAMPUS 
PESTALOZZISCHULE UND VS 
STADTSCHULE 
Sa 24. Mai, 10.00 Uhr
MARIA SCHÖNDORF

FAMILIENGOTTESDIENST
So 25. Mai, 10.30 Uhr
STADTPFARRKIRCHE
Pfarrcafe nach Gottesdiensten

BITTPROZESSION VON UNTER- 
NACH OBERPILSBACH
Mi 28. Mai, 19.00 Uhr

CHRISTI HIMMELFAHRT
MESSE
​Do 29. Mai, 9.00 Uhr
MARIA SCHÖNDORF
Kein Gottesdienst in der  
   Stadtpfarrkirche!

JUNI
PFINGSTEN
So 8. Juni, 9.00 Uhr Wort- 
gottesfeier
MARIA SCHÖNDORF 
10.30 Uhr Wortgottesfeier
STADTPFARRKIRCHE

PFINGSTMONTAG
Mo 9. Juni, 9.30 Uhr
FIRMUNG mit Bischofsvikar 
Adolf Trawöger
MARIA SCHÖNDORF
Kein Gottesdienst in der  
   Stadtpfarrkirche!

FRAUENMESSE
anschließend Frühstück und 
Impuls
Fr 13. Juni, 08.00 Uhr
DÖRFLKIRCHE

FEST DER EHEJUBILÄEN 
So, 15. Juni, 9.00 Uhr, Messe
MARIA SCHÖNDORF 

„ORGELROAS“
So, 15. Juni, 17.30 UHR 
DÖRFLKIRCHE

18.00 Uhr 
STADTPFARRKIRCHE

18.45 Uhr 
MARIA SCHÖNDORF

19.30 Uhr 
EVANGELISCHE KIRCHE

FRONLEICHNAM
Do 19. Juni, 9.00 Uhr
Messe 
INNENHOF DES PFARRHOFES
anschließend Prozession über 
den Stadtplatz zur 
STADTPFARRKIRCHE

FAMILIENGOTTESDIENST
So, 22. Juni, 10.30 Uhr
STADTPFARRKIRCHE

JULI
ULRICHSFEST UND  
TRACHTENSONNTAG
So 6. Juli, 9.30 Uhr 
Messe zum Ulrichs-Patrozinium 
STADTPFARRKIRCHE 

Trachtensonntag mit Fest  
der Goldhauben
Keine Messe in Maria   
   Schöndorf!

AUGUST
PATROZINIUM DER KIRCHE 
MARIA SCHÖNDORF „MARIA 
HIMMELFAHRT“
Fr, 15. August, 9.00 Uhr
mit Kräuterweihe  
(Goldhaubengruppe)

SEPTEMBER
ÖKUMENISCHES ERNTE-
DANKFEST
So, 21. September, 9.00 Uhr
KIRCHE MARIA SCHÖNDORF
anschließend Festzug über 
Graben gem. mit evangelischer 
Pfarre und gemütlicher Aus-
klang im Pfarrhof 

9.30 Uhr ERNTEDANK-KINDER-
FEIER 
STADTPFARRKIRCHE
Die Kinder gehen dann im 
Festzug zum Pfarrhof mit!
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